
Prof. Dr. Johannes Eurich ist Professor für
Praktische Theologie/ Diakoniewissenschaft und
Direktor des Diakoniewissenschaftlichen Instituts
der Theologischen Fakultät der Universität
Heidelberg.

Prof. Dr. Alexis Fritz ist Professor für
Moraltheologie in der Theologischen Fakultät der
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg.

Prof.in Dr.in Anni Hentschel ist Professorin für
Neues Testament / Diakoniewissenschaft und
Dekanin des Fachbereichs II der Evangelischen
Hochschule Freiburg.

Prof.in Dr.in Ursula Nothelle-Wildfeuer ist
Professorin für Christliche Gesellschaftslehre
(Sozialethik) in der Theologischen Fakultät der
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg.

Prof. Dr. Bernhard Schneider war bis 2025
Professor für Kirchengeschichte des Mittelalters
und der Neuzeit in der Theologischen Fakultät
Trier/ Universität Trier.

Prof. Dr. Klaus Baumann ist Professor für
Caritaswissenschaft und Christliche Sozialarbeit in
der Theologischen Fakultät der Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg.

(An-) Gefragte
Kirchlichkeit von

Caritas und Diakonie?

Zur Zukunft
konfessioneller

Wohlfahrtspflege in
pluralistischer
Gesellschaft.

Caritaswissenschaft an der Universität Freiburg
In Zusammenarbeit mit dem Diakoniewissenschaftlichen

Institut der Universität Heidelberg

Prof. Dr. Georg Bier war bis 2024 Professor für
Kirchenrecht und Kirchliche Rechtsgeschichte in
der Theologischen Fakultät der Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg.

Prof. Dr. Bernhard Bleyer ist Professor für
Theologische Ethik in der Geistes- und
Kulturwissenschaftlichen Fakultät der Universität
Passau und leitet dort den MA-Studiengang
Caritaswissenschaft und werteorientiertes
Management.

Prof.in Dr.in Daniela Blum ist Professorin für
Mittlere und Neue Kirchengeschichte in der
Theologischen Fakultät der Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg.

Prof. Dr. Arndt Büssing ist Professor für
Lebensqualität, Spiritualität und Coping in der
Fakultät für Gesundheit (Department für
Humanmedizin) der Universität Witten-Herdecke.

Prof. Dr. Georg Cremer war Generalsekretär des
Deutschen Caritasverbandes und ist Apl.
Professor für Volkswirtschaftslehre in der Fakultät
für Wirtschafts- und Verhaltenswissenschaften der
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg.

F a c h t a g u n g  
z u m  J u b i l ä u m  
1 0 0  J a h r e
C a r i t a s w i s s e n s c h a f t

Caritaswissenschaft und
Christliche Sozialarbeit
Platz der Universität 3

79098 Frieburg im Breisgau
uni-freiburg.de/theol-cw

Die Referentinnen
und Referenten



9.15h Registrierung und Ankommkaffee

10.00h Begrüßung und Moderation
Prof. Dr. Klaus Baumann, Universität

 Freiburg

I. Biblische und Historische Schlaglichter auf
Caritas und Diakonie

10.15h Die Bedeutung der Nächstenliebe für die
 neutestamentlichen Gemeinden

Prof.in Dr.in Anni Hentschel, Evangelische
 Hochschule Freiburg

11.00h Neue Zeiten, neue Nöte, neue Orden?
Katholische Frauenkongregationen in der
Zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts
zwischen Professionalisierung, Kulturkampf
und Mission
Prof.in Dr.in Daniela Blum, Universität

 Freiburg

Mittagspause

II. Gefragt und angefragt: Konfessionelle
Wohlfahrtspflege aktuell

13.00h Die sozialethischen Grundlagen und
 Perspektiven christlicher Wohlfahrtspflege
 im deutschen Sozialsystem

Prof.in Dr.in Ursula Nothelle-Wildfeuer,
 Universität Freiburg

13.45h Kirchliches Arbeitsrecht als
Kirchlichkeitsgarant?
Prof. Dr. Georg Bier, Universität Freiburg

Pause

III. Theologie / Ekklesiologie

15.00h Theologie in diakonischer
Unternehmensführung
Prof. Dr. Johannes Eurich, Universität
Heidelberg

15.45h Caritas als Kirche?
Prof. Dr. Bernhard Bleyer, Universität
Passau

IV. Das Ethos von Caritas und Diakonie – ethische
Fragen

09.30h Christliches Ethos in Diensten und
 Einrichtungen Realisieren – ethisch

Entscheiden
Prof. Dr. Alexis Fritz, Universität Freiburg

10.15h Glaubwürdigkeit der sozialpolitischen
Lobbyarbeit: Ethische Fallstricke
Prof. Dr. Georg Cremer, Universität Freiburg

Kaffeepause

V. Stimmen der „Tagungs-Beobachter/-innen“

11.30h Panel mit Prof. Dr.med. Arndt Büssing, Prof.
 Dr. Bernhard Schneider und Studierenden
 (inkl. Plenum)

12.30h Ende der Tagung

Donnerstag, 13.11.2025 - Aula
der Universität KG I

Im 20. Jahrhundert hat sich in Deutschland eine
weltweit einzigartige Kooperation des
Sozialstaates mit Freier Wohlfahrtspflege etabliert,
in der die christlich-religiös begründeten Verbände
von Caritas und Diakonie eine tragende Rolle
spielen. Diese ist auf vielen Ebenen wertschätzend
gefragt und zugleich kritisch angefragt bis hin zu
höchstrichterlichen Instanzen.

Im Kontext zunehmender Säkularisierung und
Pluralisierung der Gesellschaft sowie
gravierendem Fachkräftemangel stellt diese
Tagung aus Anlass des 100-jährigen Jubiläums
der Caritaswissenschaft an der Universität
Freiburg in Zusammenarbeit mit dem
Diakoniewissenschaftlichen Institut der Universität
Heidelberg Fragen nach der Zukunft
konfessioneller Wohlfahrtspflege in pluralistischer
Gesellschaft und den ekklesiologischen Modellen
und Selbstverständnissen von Caritas und
Diakonie für die kommenden Jahrzehnte des 21.
Jahrhunderts.

Freitag, 14.11.2025 - Aula der
Universität KG I

Barrierehinweise:
Die Aula/Raum 1115, befindet sich im 1. OG. Nutzer:innen von
Rollstühlen und Rollatoren empfehlen wir den Nebeneingang
über den Platz der weißen Rose. Dort stehen Rampen zur
Verfügung. 
Wir möchten die Veranstaltung gerne möglichst barrierefrei
gestalten. Bitte teilen Sie uns ihre individuellen Bedarfe mit.

Wir danken für die freundliche
Unterstützung:

Förderverein der
Theologischen Fakultät

Freiburg


